
V#e are the Champions! 

Unangefochten (31:1 Punkte) errang die C-Jugend mit Trainer Max Reitner die Fußballmeisterschaft 
1987188. Im Bild die Meistermannschaft mit (von links) Jugendleiter Franz Wittmann, Wolfgang Philipp, 
Franz Brunner, Christian Fuchs, Josef Poxrucker, Maria Feucht, Klaus Neulinger, Alexander Stelzer, 
Trainer Max Reitner, Stefan Maier, Hans-Jürgen Reitner, Christian Gottschall, Peter Laxy, Thomas 
K öib.~ Helmut Vogl und Marktis Neu linger. 

Ein Höhepunkt der Amerika-Fahrt unserer Blaskapelle war ein Besuch bei Micky-Maus im Disney­
Land. 



2 

HENDLSTATION 
STRASSKIRCHEN · tr 08505/1228 

To~QT' A Hutthurm 1 l 1 . #-\ 08505/3025 



Liebe Leser 

Das FC-JOURNAL meldet sich wieder. 

Eigentlich wollten wir schon Ende Juni unsere dritte Ausgabe herausbringen, doch die Europameisterschaft im 
Fußball mit vielen schönen Spielen hat uns ein bißchen durcheinander gebracht. 

Endlich wieder ein herzerfrischender, risikofreudiger, offe11siver Fußball, frei von taktischen Verkrampfungen 
und Schnörkel. Ein van Basten, Gullit, Matthäus, Protassow, Klinsmann u.a. taten alles, um die Meisterschaft 
zu einem Fest werden zu lassen und dem Fußball neue Anhänger zuzuführen. 

Und die Krawalle? Vielfach hatten diese Krawallinskis überhaupt keine Beziehung zum Sport und verdienten 
nicht, in den Medien groß herausgebracht zu werden. Soziologen, Psychologen und Pädagogen haben wieder 
genügend Stoff, um gescheite Bücher über diese Auswüchse zu schreiben. 

Unser Vorschlag zur Beseitigung dieses Problems: Man sollte, damit die Öffentlichkeit nicht immer in Mitlei­
denschaft gezogen wird, für all diese Hooligans, Rowdies, Skinheads, Hafenstraßen- und Kiefernstraßenbe­
wohner ein einigermaßen stabiles Stadion reservieren und sie darin aufeinander loslassen. So könnten sie ihr 
Verständnis von Sport im gegenseitigen »Wettkampf« im wahrsten Sinne des Wortes in die Tat umsetzen. 

Der FC Büchlberg hat in diesem Jahr wieder Grund zu feiern: 

Unsere C-Jugend unter Trainer Max Reitner wurde mit 31 : 1 Punkten Meister in der Kreisklasse Unterer 
Wald. FC-JOURNAL gratuliert dem Trainer und seinen .Spielern (siehe Titelfoto) zu diesem Erfolg. 

Auch die 1. Mannschaft und die anderen Fußballabteilungen haben sich recht gut gehalten. Es geht also auf­
wärts mit dem FCB. 

Auf Seite 4 stellen wir die neue Vorstandschaft vor. Hans Maier, langjähriger Spieler der 1. Mannschaft, und 
Armin Weiß, Abteilungsleiter unserer Schachabteilung, übernahmen die gewiß nicht einfachen Aufgaben des 1. 
und 2. Vorsitzenden. FC-JOURNAL wünscht ihnen alles Gute. 

Der »Tag der Jugend« war wieder ein voller Erfolg. Dazu haben Jugendabteilungsleiter Franz Wittmann, viele 
Helfer und vor allem auch der MHD wesentlich beigetragen. FC-JOURNAL berichtet darüber auf Seite 26. 

Im Zentrum dieser Ausgabe soll aber der »Exclusiv-Bericht« über die Amerika-Fahrt der »Bücµlberger Blaska­
pell~« stehen. FC-JOURNAL dankt Rektor Patzelt für seinen umfassenden Bericht. Es war eigentlich keine Er­
holungsreise, sondern eine preisgünstige musikalische Expedition, bei der die Musiker und die Schlachten­
bummler mit vielen Überraschungen und Abenteuern konfrontiert worden sind. FC-JOURNAL hat einiges 
auf geschnappt. 

Wer also wissen will, was dem Stemp Lois beim Frühstück passierte und Frau Seemann neben Wäsche und 
Kleidung noch in ihrem Koffer hatte, soll den Bericht »Blaskapelle Büchlberg in Florida« lesen. 

Die Redaktion 
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Hans Maier nach Neuwahlen an der Spitze des Vereins· 
B ü c h I b er g (lt). Der FC Büchlberg 

hat wieder einen Vorstand. Bei der Jah­
reshauptversammlung wurde der lang-. 
jährige Spieler Hans Maier für dieses 
Amt gewonnen. Er tritt die Nachfolge von 
Georg Blum an, der im Dezember zu­
rücktrat. 2. Vorstand Alfred Müller hatte 
sein Amt zur Verfügung gestellt und so 
Ungewißheit beim FC ausgelöst. 

Die Ergebnisse der Ne-uwahl: Zum 1. 
Vorstand wurde der langjährige Spieler 
Hans Maier gewählt; ihn unterstützt Ar­
min Weiß, der auch die Schachabteilung 
leitet. In den Ämtern bestätigt wurden 
Ernst Schuster als Hauptkassier, Hans 
Escherich als Schriftführer und Gerhard 
Karl und Josef Grünzinger als Kassen­
prüfer. In den Vereinsausschuß gewählt 
wurden Helmut Weiß, Alois Drexler sen., 
Albert Resch, Josef Kern und Ludwig 
Schmeizl. 

Vor den Neuwahlen wurde die Bilanz 
des abgelaufenen Vereinsjahres gezo­
gen. Versammlungsleiter Hans Esche­
rich begrüßte 1. Bürgermeister Hermann 
Krenn, die Gemeinderäte Max Brandl 
(MdL), Josef Hurt und Ralf Sammer, Eh­
renvorstand Josef Kern und die Leiterin 
der Damenriege Eleonore Mathe. In sei­
nem Rechenschaftsbericht zeigte Esche­
rich die zahlreichen Aktivitäten des Ver­
eins auf, wobei er besonders auf das 
FC-Journal und die Gründung einer neu­
en Damenturnriege hinwies. Nach dem 
Rücktritt des 1. Vorsitzenden sei der Ver­
ein ins Schußfeld der Kritik geraten; 
dank der engagierten Arbeit aller Funk­
tionäre habe man jedoch die Durststrek­
ke überwunden. Gesamtabteilungsleiter 
Jugend, Franz Wittmann, zog eine positi­
ve Bilanz. Die A-Jugend unter Trainer 
Ketzinger erreichte den 4. Tabellenplatz, 
wobei mit Gerald Wittmann und Alex 
Escher bereits zwei Spieler in der 1. 
Mannschaft zum Einsatz kamen. Auch 
d ie B,Jugend unter Trainer Grundmüller 
zeigte gegenüber dem Vorjahr eine deut­
liche Steigerung. Die E-Jugend unter 
Trainer Max Escherich belegte einen gu­
ten 4. Platz. Franz Wittmann hob beson­
ders den Trainingsfleiß der Jugendlichen 
hervor und meinte, man könne optimi­
stisch in die Zukunft schauen. Das 
Prunkstück des Vereins sei die C-Jugend 
unter Trainer Max Reitner, die mit 31:1 
Punkten unangefochten Meister wurde. 
Zwei Spieler davon haben sich bereits in 
der Bayernauswahl bewährt. 

Die Abteilungsleiter Gerhard Karl und 
Alfons Krenn berichteten über die 1. und 
2. Mannschaft des FC Büchlberg. Die 1. 
Mannschaft konnte - dank guter Lei­
stungen in den letzten Spielen - mit dem 
11. Tabellenplatz die A-Klasse erhalten. 
Die Mannschaft habe mit 4:3 den Tabel­
lenführer Bischofsmais bezwungen. 
Trainer Krenn dankte dem bewährten 
Libero Josef Eibl, der als einziger der 
Mannschaft alle Punktespiele bestritt; 
die vereinsinterne Torjägerliste führen 
Max Escherich und Stefan Schramm an. 
In der 1. Mannschaft seien 33 Spieler ein­
gesetzt worden. Die zweite Mannschaft 
habe nur einen der hinteren Tabellen­
plätze belegt. Gedankt wurde dem Platz­
wa_rt König und den Mannschaftsbe­
treuern Seemann und Moritz. 

AH-Leiter Helmut Laxy berichtete, 
daß seine Mannschaft über zwanzig Spie-
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Bürgermeister Hermann Krenn gratuliert dem neugewählten Vorsitzenden Hans Mai­
er. Im Bild von rechtsEhrenvorstand Sepp Kern, Bürgermeister Krenn, Vereinskassier 
Ernst Schuster, 1. Vorsitzender Hans Maier, Ausschußmitglied Helmut Weiß, 2. Vorsit­
zender Arm in Weiß, Ausschußmitglieder Alois Drexler und Albert Resch, Schriftführer 
Hans Escherich. Im Bild fehlt Fußball-Abteilungsleiter Gerhard Karl. 

le bestritten habe, davon seien die mei­
sten Spiele gewonnen worden. Durch 
Preisschafkopfen, AH-Ball und Pfingst­
singen würde der Zusammenhalt der 
ehemaligen Fußballer gefördert. Armin 
Weiß, zuständig für die Schachabteilung, 
lud alle Interessenten zu den Schach­
abenden ein. Seine Abteilung habe erst­
mals an der Punkterunde teilgenommen; 
bei der Vereinsmeisterschaft sei Rein­
hard Maier Sieger geworden. 

Schriftführer Hans Escherich gab den 
Erfolg der Tombola bekannt und über-

reichte Geldspenden an die Leiterin des 
Kindergartens, Frau Resch, und an den 
Vorsitzenden des VdK-Ortsverbandes 
Büchlberg, Josef Kern. Hauptkassier 
Ernst Schuster wurde von den Kassen­
prüfern eine ordentliche und gewissen­
hafte Kassenführung bescheinigt. Ver­
sammlungsleiter Escherich dankte der 
Familie Reitner und der Trainerfrau Inge 
Krenn für die kostenlose Betreuung des 
Kiosk am Sportplatz und sagte, hier wä­
ren die Einnahmen oft höher als bei den 
Eintrittsgeldern. 

Für den VdK und den Kindergarten überreichte Hans Escherich (Mitte) an Astrid 
Resch und Sepp Kern t=:ine Spende des Vereins. 

























































Pils-Pub Hutthur111 

Gepflegte Atmosphäre• Gute Musik• Schmackhafte Imbisse 

Auf Ihren Besuch freut sich Wirtin Margret mit Team 
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